
www.vg-uder.de

Informationsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Uder

Jahrgang 30 Samstag, den 19. Dezember 2020 Nummer 12

Frohe Weihnachten  
und ein gesundes neues Jahr 2021!

Weihnachtskonzert des Chors a‘colori aus dem Vorjahr
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bald geht das Jahr 2020 zu 
Ende und in wenigen Tagen ist 
Weihnachten. Auch wenn in 
diesem Jahr keine Weihnachts-
märkte und Adventsfeiern 
stattfinden können, ist überall 
eine besondere Stimmung zu 
spüren, denn die geschmück-
ten Häuser erstrahlen wie je-
des Jahr im Lichterglanz.

Und wenn man durch die Orte 
unserer Verwaltungsgemein-
schaft geht oder fährt, möchte 
man fast meinen, dass es in 
diesem Jahr überall noch ein 
wenig heller strahlt - Lichter 
als Zeichen der Vorfreude auf 
Weihnachten und zugleich als 
Zeichen der Hoffnung gegen 
alles, was uns bedrückt.

Es war sicher nicht nur für mich, 
sondern auch für viele von Ih-
nen ein besonderes Jahr. Die 
Corona-Pandemie hat uns be-
reits im Frühjahr einiges abver-
langt: Plötzlich waren die Kin-
dertagesstätten, Schulen und 
sogar Spielplätze geschlossen 
und das damit verbundene 
Homeschooling sowie die Be-
treuung der Kinder zu Hause 
zusätzlich zu dem oftmals an-
geordneten Homeoffice hat 
nicht wenige Familien an die 
Grenze der Belastbarkeit ge-
bracht. Viele Menschen waren 
bzw. sind in Kurzarbeit oder 
haben gar ihre Arbeit verloren. 
Selbstständige und Unterneh-
men mussten und müssen um 

ihre Existenz bangen. Großel-
tern konnten auf einmal ihre 
Enkelkinder nicht mehr sehen 
und Angehörige konnten ihre 
Lieben nicht mehr in den Alten- 
und Pflegeeinrichtungen oder 
Krankenhäusern besuchen. 
Nachdem die erste Welle ab-
flachte, konnten wir einen fast 
normalen Sommer verbringen 
und haben gehofft, dass wir 
von einer zweiten Welle ver-
schont bleiben. Leider sind 
unsere Hoffnungen enttäuscht 
worden. Mit dem Beginn der 
kälteren Jahreszeit hat das 
Infektionsgeschehen wieder 
volle Fahrt aufgenommen und 
Lockdown Nummer zwei kam. 
Viele von uns stehen wieder 
an der Grenze ihrer Belastbar-
keit.

Und doch haben wir dieser 
Krise bis jetzt getrotzt. Tief be-
eindruckt hat mich das große 
Engagement der vielen Men-
schen, die sich haupt- und 
ehrenamtlich für das Wohl 
unserer Mitbürger einsetzen: 
Ich denke hier an die Kran-
kenschwestern und Ärzte, das 
Pflegepersonal in den Alten- 
und Pflegeeinrichtungen, die 
Verkäuferinnen und Verkäufer 
und an alle, die sonst noch 
„in erster Reihe“ stehen. Erin-
nern möchte ich an die vielen 
freiwilligen Näherinnen, die 
sich sofort bereit erklärten, 
Masken zu nähen, damit jeder 
Bürger schnell und unbürokra-

tisch einen Mund-Nase-Schutz 
erwerben konnte, als die 
Maskenpflicht kam. Erinnern 
möchte ich aber auch an die 
freiwilligen Einkaufsdienste 
wie „Uderaner helfen Udera-
nern“ oder die Bereitschaft 
von Regelschülern, Mitbürger 
zu versorgen, welche unter 
Quarantäneanordnung stehen. 
Dieses Engagement trug er-
heblich dazu bei, besser durch 
diese Zeit zu kommen. Nun ist 
wieder Geduld, gegenseitige 
Rücksichtnahme und Eigenver-
antwortung gefragt, aber auch 
Verständnis und Zuwendung, 
trotz Abstandsgebot.

Nehmen wir die Zeichen der 
Weihnacht mit vielen Lichtern 
als Zeichen der Hoffnung mit 
in das neue Jahr und lassen 
Sie uns weiter zusammenste-
hen und anderen helfen, wo es 
nötig ist.

Frohe Weihnachten 
und vor allem ein  

gesundes neues Jahr 
wünscht Ihnen

Th. Heddergott
Gemeinschaftsvorsitzender

Bild von Pixaline auf Pixabay.com
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Liebe Einwohner der Verwaltungsgemeinschaft Uder,
seit mehr als 10 Jahren unterstützt unser Chor a‘colori aus 
Birkenfelde das Kinderhospiz in Tambach-Dietharz mit einer 
Spende aus dem Erlös unseres Weihnachtskonzertes am 4. 
Advent jeden Jahres. Durch die Pandemie kann das Konzert 
in diesem Jahr erstmals nicht stattfinden. Um wenigstens 
einen Teil der sonst vierstelligen Summe spenden zu kön-
nen, sind wir seit Wochen mit der Suche nach Alternativen 
beschäftigt. So wurden bereits zum Verkauf Masken in ver-
schiedenen Größen und Designs genäht, fruchtige Marmela-
de vom Obst aus Birkenfelder Gärten gekocht oder direkt um 
Spenden geworben.

Gestatten Sie uns, auf diesem Weg, bei allen Leserinnen und 
Lesern um Unterstützung für das Kinderhospiz Mitteldeutsch-
land zu bitten. Viele von Ihnen besuchen schon seit Jahren 
unser Weihnachtskonzert und wir sind sicher, dass Sie uns 
auch in diesem Jahr nicht vergessen.

Selbstverständlich sind alle Spendenbeträge steuerlich ab-
setzbar.

Gern dürfen Sie als Kennwort „Aktion a’colori“ auf die Über-
weisung schreiben, dadurch ist für uns ein Feedback überhaupt 
möglich.

Die Kontodaten findet man auf dem Flyer des Kinderhospizes, 
der in diesem Höhberg Echo beiliegt.

Natürlich stehen wir für weitere Rückfragen zur Verfügung 
unter 0151 53575858 oder die Hotline Spenderservice unter 
03631 4608910.

Text und Bilder: Andrea Simon
für den Chor a’colori

Spendenaktion des Chors a’colori in Birkenfelde

Öffnungszeiten des Rathauses  
der VG Uder  

zwischen Weihnachten und Neujahr
Am Dienstag, 29. Dezember 2020  

sind die Meldestelle sowie das Standesamt  
nur für dringende Notfälle  

von 09:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

VG Uder

Liebe Leserinnen und Leser
des „Höhberg Echos“!

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2020, 
gerne erfreuen wir uns auch nächstes Jahr wieder an den vielen 
kleinen Artikeln, die Sie uns zukommen lassen und wünschen 

Ihnen und Ihren Familien frohe Festtage, Zeit zur Entspannung, 
Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge und viele Lichtblicke 

im kommenden Jahr.

Louisa Fahrenkrog
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Gemeindenachrichten

Ein Feuerwehrauto zieht um
Am 7. Dezember 2020 bekam die Ortsteilfeuerwehr der ca. 
290-Einwohner-Gemeinde Steinheuterode in der Verwaltungs-
gemeinschaft Uder ein KLF Thüringen, Baujahr 1998 von der 
Ortsteilfeuerwehr der Gemeinde Lutter überlassen. Beide Feu-
erwehren gehören zum gemeinsamen Feuerwehrverband der 
Verwaltungsgemeinschaft Uder mit ebenso vielen Ortsteilfeuer-
wehren.
Das Feuerwehrfahrzeug, ein TLF - W50, welches außer Dienst 
gestellt wurde, ist Baujahr 1979 und damit das zweitälteste Feu-
erwehrfahrzeug in der VG Uder.
Damit beginnt die Erneuerung des Fuhrparks der Feuerwehren 
der VG Uder, die seit dem 1. Januar 2020 zu einem gemeinsa-
men Feuerwehrverband mit 13 Ortsteilfeuer wehren zusammen-
geschlossen sind. Die Weichen für eine weitere Verbesserung 
des Brandschutzes in der VG Uder stellten die Mitglieder der Ge-
meinschaftsversammlung am 14. Oktober 2020.

Sie erklärten sich mit großer Mehrheit bereit, einen Jahresanteil 
nach dem Thüringer Gesetz für eine kommunale Investitionsof-
fensive von 2021 bis 2024 für den Brandschutz der VG Uder zur 
Verfügung zu stellen. So wird die VG Uder jetzt 2 Förderanträge 
für 2 MLF Thüringen für die Ausrückbereiche (Stützpunkte, die 
alle Orte binnen 10 Minuten erreichen können) in der VG Uder, 
beantragen. Davon soll dann auch die kleinste Gemeinde der VG 
Uder profitieren, die bisher mit ihren aktiven Kameraden nur ei-
nen Löschanhänger zur Verfügung hat, indem ein weiteres KLF 
an eine kleinere Gemeinde abgetreten wird und weitere Fahrzeu-
ge mit hohem Alter und ebenso hohen Instandhaltungskosten 
können sukzessiv außer Betrieb genommen werden.

Th. Heddergott
Gemeinschaftsvorsitzender

Robert Preiß, Rita Spies und Raphael Hartmann

Der alte W 50 der Feuerwehr Steinheuterode wird außer Dienst 
gestellt

Rita Spies nimmt von Raimund Müller die Fahrzeugschlüssel 
entgegen

Robert Preiß, Wehrführer in Steinheuterode, erhält den Fahr-
zeugschlüssel

Mitteilungen

Öffentliche Stellenausschreibung
In der Gemeinde Wüstheuterode ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Teilzeitstelle (30 Stunden/Woche) als

Erzieher/in

in der kommunalen Kindertagesstätte der Gemeinde Wüstheu-
terode zu besetzen.
Die komplette Stellenausschreibung können Sie bei Interesse 
auf der Internetseite der VG Uder unter

www.vg-uder.de/aktuelles/wuestheuterode.html
unter der Rubrik Aktuelles einsehen.
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigte Zeugnisse, polizeiliches Führungs-

zeugnis sowie lückenloser Tätigkeitsnachweis) sind bis zum 
15.01.2021 bevorzugt per E-Mail bei der

Verwaltungsgemeinschaft Uder
Personalamt

Kennwort „Bewerbung Kita Wüstheuterode“
Siedlung 14
37318 Uder

bewerbung@vg-uder.de

einzureichen.

S. Kaufhold
Bürgermeisterin

Was ist los in meiner Näh‘?
www.vg-uder.de! Meine Gemeinde im Internet
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Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr der Verwaltungsgemeinschaft Uder und die Ortsteilfeuerwehr  

der Gemeinde Wüstheuterode trauern um ihr langjähriges Mitglied

Herrn Gerhard Pflume,
der am 30. November 2020 im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war seit dem 2. Oktober 1952 Angehöriger  
der Freiwilligen Feuerwehr Wüstheuterode und hat sich während seiner langjährigen  

aktiven Dienstzeit als stellvertretender Wehrführer und stellvertretender Vereinsvorsitzender 
stets zum Schutz und Wohl der Allgemeinheit eingesetzt.

Für seine Verdienste um die Freiwillige Feuerwehr und die langjährige Mitgliedschaft wurde er  
im Februar 2020 geehrt und erhielt eine Auszeichnung.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

 Die Kameraden der 
 Freiwilligen Feuerwehr der VG Uder Verwaltungsgemeinschaft Uder
 
 Raphael Hartmann, Th. Heddergott
 Ortsbrandmeister Gemeinschaftsvorsitzender
 
 Freiwillige Feuerwehr Wüstheuterode Gemeinde Wüstheuterode
 Hansjörg Bolle, Wehrführer Silke Kaufhold, Bürgermeisterin

Räum- und Streupflicht
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir auch in diesem 
Jahr die Bürger der Verwaltungsgemeinschaft an die beste-
hende allgemeine Räum- und Streu pflicht erinnern.
In den bestehenden Straßenreinigungssatzungen der einzel-
nen Gemeinden wurde unter anderem festgelegt, dass die 
Reinigung der Gehwege den Eigen tümern der an die Stra-
ße angrenzenden und durch sie erschlossenen Grundstü-
cke übertragen wurde und diese somit für die Winterwartung 
verant wortlich sind.
Zur Räum- und Streupflicht gilt es für die Anlieger folgende 
Hinweise zu beachten:
• Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die 

Verpflichteten bei Schneefall die Gehwege und Zugänge zu 
Überwegen von ihren Grundstücken in einer solchen Breite 

von Schnee zu räumen, dass der Verkehr nicht mehr als 
unvermeidbar beeinträchtigt wird.

• Sind Gehwege nicht vorhanden, gilt als Gehweg ein Strei-
fen von 1,0 bis 1,5 m Breite entlang der Grundstücksgren-
ze.

• Gehwege und Straßen sind von parkenden Autos freizuhal-
ten, sodass der Straßendienst ungehindert räumen kann.

Bei Schnee- und Eisglätte sind als Streumaterialien vor allem 
Sand, Splitt und ähnliche abstumpfende Materialien zu ver-
wenden. Das Streuen von Salz sollte vermieden werden und in 
Ausnahmefällen in nur geringen Mengen angewendet werden.

Ordnungsamt

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des „Höhberg Echos“ ist

Freitag, 1. Januar 2021, 12:00 Uhr.
Dieser Redaktionsschluss beinhaltet Termine,

Veranstaltungen usw.
vom 15. Januar bis 21. Februar 2021

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen,

dass später eintreffende Infor mationen
nicht mehr berücksichtigt werden können.

Außerdem bitten wir Sie, alle Berichte und Informationen
einschließlich der Fotos an nachstehende Adresse

per Email zu senden:
redaktion@vg-uder.de

Termine Höhberg Echo 2021

Monat Redaktionsschluss Erscheinungstag beinhaltet Termine von - bis
Januar 01.01.2021 16.01.2021 15.01. - 21.02.2021
Februar 05.02.2021 20.02.2021 19.02. - 21.03.2021
März 05.03.2021 20.03.2021 19.03. - 18.04.2021
April 02.04.2021 17.04.2021 16.04. - 23.05.2021
Mai 07.05.2021 22.05.2021 21.05. - 20.06.2021
Juni 04.06.2021 19.06.2021 18.06. - 18.07.2021
Juli 02.07.2021 17.07.2021 16.07. - 22.08.2021
August 06.08.2021 21.08.2021 20.08. - 19.09.2021
September 03.09.2021 18.09.2021 17.09. - 17.10.2021
Oktober 01.10.2021 16.10.2021 15.10. - 21.11.2021
November 05.11.2021 20.11.2021 19.11. - 19.12.2021
Dezember 03.12.2021 18.12.2021 17.12.2021 - 17.01.2022
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gut bewirtschaftet. Man merkt, dass hier seit über 20 Jahren mit 
hohen ökologischen Standards gearbeitet wurde. Der Humusge-
halt des Bodens ist beispielsweise bei 4,1%. Ein phänomenaler 
Wert!“ Aber nicht nur die Humusgehalte seien fantastisch.
„Man greift in den Boden und hat direkt zwei bis drei Regen-
würmer zwischen den Fingern. Die fühlen sich hier richtig wohl.“ 
führt Tim Engler aus.
Durch das Studium haben die beiden viele Ideen erhalten, die 
sie nun umsetzen wollen, um so die gute Arbeit des Inselhofes 
fortzuführen. So wollen sie Hecken pflanzen, Pflanzenkohle pro-
duzieren und Nistplätze für Vögel schaffen. Bei ihrer Arbeit ver-
zichten die beiden auf große Schlepper. Alles was sie brauchen 
sind ein kleiner Einachsschlepper und verschiedene Handgerä-
te. „In den letzten Jahren wurden viele neue Gartengeräte entwi-
ckelt, die es uns ermöglichen auf einen Traktor zu verzichten und 
dennoch oder sogar gerade deshalb viel zu ernten.“ beschreibt 
Leon Schleep ihren Ansatz. „Dadurch, dass wir nicht mehr auf 
die Hackbreiten der Anbaugeräte für den Schlepper angewiesen 
sind, können wir die Kulturen enger pflanzen und haben so einen 
höheren Ertrag pro Quadratmeter.“
Aber den beiden geht es nicht nur um einen guten Ertrag und 
eine ökologische Wirtschaftsweise. Für die beiden steht auch 
der Gemeinschaftsaspekt im Vordergrund. Denn sie werden 
ihr Gemüse nach dem Modell der Solidarischen Landwirtschaft 
– kurz Solawi – an die Eichsfelder*innen bringen. Bei diesem 
Vermarktungsmodell erwerben die Kund*innen zu Beginn der 
Saison einen Anteil an der Ernte. Dadurch haben die Gärtner 
der Gemüseinsel mehr Planungssicherheit, da sie wissen, dass 
ihre gesamte Ernte abgenommen wird. Die Mitglieder der Sola-
wi bekommen dann über die Saison jede Woche frisches und 
saisonales Gemüse. Und da beinahe nichts weggeworfen wird, 
wie es bei Marktständen oft üblich ist, bekommen die Mitglieder 
ihr Gemüse auch zu einem fairen Preis. Zudem können sie auch 
mithelfen, bspw. an Mitmachtagen. So wissen sie nicht nur, wo-
her das Gemüse kommt, sondern haben auch einen Einblick, wie 
es angebaut wird. Abholstellen für das Gemüse wird es in Bad 
Sooden-Allendorf, Heilbad Heiligenstadt und ab Hof geben.
Um eine Gärtnerei aufzubauen müssen viele Investitionen ge-
tätigt werden. Und aus diesem Grund starten die beiden gerade 
eine Crowdfunding-Kampagne auf ecocrowd.de. Dort bieten sie 
Tauschgüter wie Workshops oder auch ein Ackerkonzert an. Das 
eingenommene Geld fließt direkt in die Startfinanzierung des 
Projekts.
Für mehr Informationen steht die Webseite www.solawi-gemu-
eseinsel.de zur Verfügung. Zudem posten die beiden regelmä-
ßig Bilder auf Instagram. Tim Engler: „Wir freuen uns über jedes 
Mitglied. Es ist für uns eine ganz spannende Zeit und wir haben 
viele Ideen für die Zukunft. Wir fühlen uns schon jetzt sehr wohl 
hier im Eichsfeld.“

Text und Bild: Tim Engler und Leon Schleep

Tim Engler und Leon Schleep erschaffen Gemüseinsel in Diet-
zenrode

„Imbiss am Turm“ in Fürstenhagen sucht 
neuen Betreiber
Seit über 10 Jahren betreibt Willi Gunkel aus Lenterode den Im-
biss am Wasserturm. Bei Wind und Wetter begrüßte er hungrige 
Gäste und konnte Sie mit Eis, Pommes oder Schnitzel „beglü-
cken“. Zu seiner Spezialität zählten jedoch Gulasch-, Linsen- 
oder Erbseneintopf aus der Feldküche.
Nun geht diese Geschichte am Verwaltungssitz des Naturparks 
zu Ende. Am 31.01.2021 möchte Willi Gunkel den Schlüssel an 
einen neuen Betreiber übergeben.
Das es weitergehen muss darüber sind sich alle einig. „Ein 
Baumhausbesuch, die Schlittenfahrt oder die Wanderung zu den 
Dieteröder Klippen ohne gastronomisches Angebot - das wäre 
fatal“ ist sich Naturparkleiterin Claudia Wilhelm sicher. Der Im-
biss ist zu einer festen Größe geworden nicht nur für Anwohner, 
sondern auch als Ergänzung der touristischen Angebote in der 
Region.
Die Naturparkverwaltung sucht daher einen neuen Betreiber. 
Interessenten können sich bis 21.12.2020 an Claudia Wilhelm 
wenden mit Abgabe eines gastronomischen Konzeptes sowie 
Terminvorschlägen, wann der Imbiss unter neuer Leitung wieder 
öffnen kann. Kontakt: poststelle.ehw@nnl.thueringen.de oder 
0361 - 57391 5000.
Corona bedingt ist es noch ungewiss, ob der Imbiss noch einmal 
öffnet - verdient hätte er es, um Familie Gunkel „Danke“ und „Le-
bewohl“ zu sagen.

Willi Gunkel und der ehemalige Naturparkmitarbeiter Kalle  
Hübenthal am Versorgungsstand zum Naturparkfest 
 Foto: Uwe Müller

Frisches Gemüse im Walsetal
Es gibt was Neues in Dietzenrode. Eine Insel - die Gemüseinsel.
Nächstes Jahr wird auf dem Acker am Ortseingang eine bunte 
Vielfalt an Gemüse stehen. Grund dafür sind zwei junge Gärt-
ner, die sich diesem Projekt verschrieben haben. Tim Engler 
und Leon Schleep haben in Witzenhausen Ökologische Land-
wirtschaft studiert. Und nun sind sie in Dietzenrode. „Wir haben 
Flächen im Gebiet des Werra-Berglandes gesucht. Es ist einfach 
so schön hier.“ so Tim Engler. Für die beiden begann die Suche 
nach Flächen im Mai diesen Jahres. „Wir haben alle Ortsvorstän-
de der Region angeschrieben und hier in Dietzenrode wurden wir 
recht schnell an den Inselhof weitergeleitet. Und so ergab sich 
dann schnell eine Kooperation.“ ergänzt er.
Die beiden pachten eine etwa 0,7 ha große Fläche. Ein Glück 
auch, dass nicht nur eine Scheune neben der Fläche ist, die die 
beiden mitnutzen können, sondern auch ein Bach - die Walse. 
Durch die lehmigen Böden, die Tallage und die Walse ist Wasser 
hier deutlich weniger ein Problem als in vielen anderen Regionen 
des Landes. Aber nicht nur die Wasserverfügbarkeit ist ein Plus-
punkt an diesem Standort. Leon Schleep führt aus: „Wir hatten 
richtig Glück mit der Fläche. Der Inselhof hat diese Fläche sehr 
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Fleißiger Nikolaus in Röhrig
Leider ist der Weihnachtsmarkt in Röhrig durch die Corona-Re-
geln dieses Jahr ausgefallen. Daher entschlossen sich die Sport-
vereinsmitglieder kurzerhand den Nikolaus zu unterstützen. Wir 
halfen dem Nikolaus beim Verteilen der Geschenke für die Klei-
nen und großen Bewohner.
Ein Quad und ein RTV wurden festlich geschmückt und für den 
Nikolaus präpariert. So zogen wir am Nikolaustag von Haus zu 
Haus durch das Dorf. Für die Kleinsten hatte der Nikolaus Ge-
schenke parat. Für die Erwachsenen gab es reichlich Glühwein 
und „Taschenrutscher“.

Es war schön, wie sehr sich die Kinder auf den Nikolaus freuten 
und mit strahlenden Augen Gedichte und Lieder vortrugen.
Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir hoffen, dass 2021 wieder Normalität einkehrt und wir als 
Sportverein wieder Veranstaltungen wie gewohnt durchführen 
dürfen, da wir das hundertjährige Bestehen des Sportvereins 
feiern wollen.

Text und Bilder: Patrick Pflug

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt…

Adventsfensterbummeln in Wüstheuterode!

Wir laden sowohl die Mitglieder des SV „Ger-
mania“ als auch alle Einwohner von Wüstheu-
terode recht herzlich ein, sich am Adventsfens-
terbummeln zu beteiligen.
Bis zum 24. Dezember leuchtet jeden Abend 
ein Fenster mehr und man kann bestimmt das 
eine oder andere dort bestaunen oder entde-
cken.

Es gibt auch etwas zu gewinnen, wenn ihr die 
folgenden Fragen richtig beantwortet:
1. Wer wohnt im Haus von Fenster 1?
2. Wie viele Sterne leuchten auf der 3?
3. Welches Gebäude befindet sich gegen-

über dem Fenster 16?
4. Welches Fenster leuchtet rechts neben dem Fenster 22?
5. Welches der 24 Adventsfenster hat euch am besten gefallen?

An dieser Aktion können alle Mitglieder des Sportvereines sowie 
alle Einwohner unseres Dorfes, ob jung oder alt, teilnehmen. Mit-
machen lohnt sich!

Die ersten 10 Gewinner erhalten Gutscheine 
im Gesamtwert von 200,00 €
Schreibt bitte euren Namen, Adresse und Tele-
fonnummer mit den Lösungen auf einen Zettel 
und werft ihn in den Briefkasten beim Sport-
platz (Hintereingang Saal) oder schreibt eine 
E-Mail an: sv.germania.1921@gmx.de
Einsendeschluss ist der 27.12.2020
Die Gewinner werden unter Aufsicht gezogen 
und telefonisch benachrichtigt.

Wir wünschen euch viel Spaß und freuen uns 
auf eine rege Teilnahme.

Mit vorweihnachtlichen Grüßen

Der Vorstand des SV Germania 1921 e.V.
Der Kirchortrat Wüstheuterode
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Entlang der Strecke gibt es zahlreiche Möglichkeiten zur Rast 
und zur inneren Einkehr stehen sogar die Türen der Radwege-
kirche „Der gute Hirte“ in Großtöpfer offen. Über den ehemaligen 
Kolonnenweg geht es dann ins hessische Frieda, wo der Kano-
nenbahnradweg an den Werratal-Radweg anschließt.
Der Flyer ist in Kooperation mit der Stadt Dingelstädt, dem Land-
kreis Eichsfeld und dem HVE Eichsfeld Touristik e.V. entstanden. 
Er ist auch im Internet unter www.naturpark-ehw.de, Besucherin-
fo und Infomaterial zu finden.
Rückfragen: Uwe Müller, Naturparkverwaltung,
Tel. 0361 / 57 391 5004

Ausgezeichnet: Wenn Nachwuchskräfte  
vom Know-how profitieren

Einer der besten Absolventen 
Thüringens arbeitet in der Unter-
nehmensgruppe Eichsfeldwerke. 
Maximilian Ahrens hat in diesem Jahr seine Ausbildung als Elek-
troniker für Betriebstechnik mit der Note „sehr gut“ abgeschlos-
sen und wurde dafür jetzt von der IHK Erfurt ausgezeichnet.
In seiner 3,5-jährigen Ausbildung wurde der junge Mann aus 
Mackenrode von gleich zwei Mentoren gefordert und gefördert: 
Ausbilder und Wassermeister Walter Wummel sowie Prozesslei-
telektroniker Thomas Beck, beide von der EW Wasser, gehören 
bereits seit langem zur Belegschaft. Sie geben Know-how und 
Berufserfahrung gern an die Nachwuchskräfte weiter - ein Kon-
zept das aufgeht. Seit Februar dieses Jahres hat Ahrens seinen 
Abschluss und eine Festanstellung in der Tasche.
Nicht nur ein Arbeitsplatz mit Perspektive wartet auf junge Absol-
venten mit Fleiß und Ehrgeiz. Auch für die weitere Karriere eb-
net das Unternehmen mit mittlerweile 357 Mitarbeiter/-innen den 
Weg. So hat Maximilian Ahrens mit 20 Jahren schon das nächste 
Ziel vor Augen. Im Mai 2020 begann er eine Weiterbildung zum 
geprüften Industriemeister in der Fachrichtung Elektrotechnik am 
Erfurter Bildungszentrum. Schon sechs ehemalige Azubis haben 
eine Fortbildung zum Meister erfolgreich abgeschlossen.

(v.r.n.l.) Martin Gastrock-Mey von der Eichsfeldwerke GmbH 
übergab Maximilian Ahrens die IHK-Auszeichnung.

Per Fußschalter ins digitale Langzeitarchiv-
Fördermittel für Hochleistungsscanner  
am Grenzmuseum Schifflersgrund
Asbach-Sickenberg. Während das Grenzmuseum Schifflers-
grund durch die Schließung aufgrund des zweiten Lockdowns 
für den Publikumsverkehr weiterhin geschlossen bleibt, wird hin-
ter den Kulissen nach wie vor die Digitalisierung vorangetrieben. 
Nun wurde dazu ein hochleistungsfähiger Archivscanner in den 
Betrieb genommen, mit dem schriftliche Unterlagen, Karten, Fo-
tos, Dias und Negative aber auch flache Objekte mit einer Größe 
bis zum A2-Format in kürzester Zeit und in bester Qualität digi-
talisiert werden können. Dadurch wird nicht nur die elektronische 
Langzeitarchivierung großer Teile der Sammlungsbestände er-
möglicht, sondern perspektivisch auch deren digitale Nutzbar-
machung für die historisch-politische Bildung und Forschung. 
„Sensible Gegenstände, die ansonsten im Archiv für Außenste-
hende verborgen geblieben wären, können nun online sichtbar 
gemacht werden“, erklärt Mitarbeiterin Anne Vaupel-Meier, die 
sich am Grenzmuseum Schifflersgrund intensiv mit dem Thema 
befasst. „Die digitalen Objekte und Dokumente sind ein toller An-
lass, um miteinander ins Gespräch zu kommen.“ Neben digitalen 
Lernangeboten für Kinder und Jugendliche sollen unter anderem 
kollaborative Erschließungsprojekte entstehen, bei denen Inte-
ressierte ihr individuelles Erfahrungs- und Expertenwissen zur 
Erforschung der digitalen Sammlung einbringen können. „Außer-
dem haben wir nun etwa die Möglichkeit, sekundenschnell digi-
tale Abzüge von privaten Bildbeständen anzufertigen und somit 
langfristig zu sichern“, so Vaupel-Meier. „Wer interessantes Fo-
tomaterial von der Grenze besitzt, kann sich also gerne an uns 
wenden.“ Das angeschaffte Paket umfasst neben Tischaufnah-
me, Kamera, Rechner und Touchscreen auch die entsprechende 
Spezialsoftware der Fachfirma Walter Nagel, die deutschland-
weit namhafte Archive, Bibliotheken und Museen professionell 
berät und mit geeigneten Digitalisierungsverfahren ausstattet. 
Dazu gehört auch der Fußschalter, mit dem die Scans ausgelöst 
und im digitalen Langzeitgedächtnis abgespeichert werden. Ge-
fördert wurde die Anschaffung im Rahmen des Sofortprogramms 
„Neustart“ für Corona-bedingte Investitionen in Kultureinrichtun-
gen der Bundesbeauftragten für Kultur und Medien.

Grenzmuseum Schifflersgrund
Platz der Wiedervereinigung 1
37318 Asbach-Sickenberg
Tel.: 036087/98409 | Mail: info@grenzmuseum.de | 
www.grenzmuseum.de

Neuer Flyer zum Kanonenbahnradweg

Naturparkverwaltung ist Herausgeber

Fürstenhagen. Der im Ok-
tober 2019 eröffnete Kano-
nenbahnradweg ist einer der 
beliebtesten Radwege im Eichsfeld. Vom ehemaligen Bahnhof in 
Dingelstädt führt die 33 Kilometer lange Route über Lengenfeld 
unterm Stein und Geismar bis nach Frieda ins Werratal.
„Auslöser für die Entwicklung des Flyers war das touristische The-
menjahr „Radland Thüringen 2020“, welches von der Thüringer 
Tourismus GmbH ausgerufen wurde. Mit dem Radweg entlang 
der ehemaligen Kanonenbahn hatten wir schnell eine Route ge-
funden, die seinesgleichen in Deutschland sucht,“ erläutert Uwe 
Müller von der Naturparkverwaltung die Entstehungsgeschichte. 
Die asphaltierte Strecke führt beispielsweise über zwei beeindru-
ckende Viadukte und durch fünf Tunnel, der längste misst über 
1.500 Meter. Durch leichtes Gefälle ist der Weg auch für Familien 
gut zu bewältigen.
Auf den ersten Seiten gibt der Flyer einen Einblick in die Vielfalt 
des Naturparks Eichsfeld-Hainich-Werratal. Bei der Beschrei-
bung der Route werden zehn Attraktionen vorgestellt. Hier wären 
zum Beispiel das Kloster Kerbscher Berg in Dingelstädt, die Kalk-
tuffquellen entlang der Strecke oder der bekannte Wasserfall bei 
Großbartloff zu nennen. Ein Kartenausschnitt des nördlichen Na-
turparks gibt einen Überblick über den Streckenverlauf und zeigt 
die Anbindungen an die überregionalen Radwege auf. „Wem 
der Kanonenbahnradweg zu kurz sein sollte, kann über den Sü-
deichsfeld- und Unstrutradweg auch schnell auf anspruchsvolle 
70 Kilometer kommen,“ wirbt Claudia Wilhelm, Leiterin der Na-
turparkverwaltung für die Rundtour.
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Uder
19.12. 70. Geburtstag Frau Fromm, Marga

Straße der Einheit 11
24.12. 101. Geburtstag Frau Windus, Lieselotte

Lenteröder Straße 3
25.12. 80. Geburtstag Frau Friedensohn, Adelheid

Bachrasen 4 a
26.12. 70. Geburtstag Herrn Siegmund, Gerhard

Martin-Weinrich-Weg 2
02.01. 70. Geburtstag Frau Langlott, Marlis

Steinstraße 6
03.01. 70. Geburtstag Frau Gümpel, Irmgard

Kirchgasse 7a
04.01. 70. Geburtstag Frau Schweißhelm, Monika

Straße der Einheit 103

Wüstheuterode
26.12. 70. Geburtstag Frau Kohl, Rita

Bei der Kirche 11
29.12. 85. Geburtstag Frau Ullrich, Maria

In der Lehmkuhle 1

Katholische Gemeinden
Unsere Internetseite für alle Orte: www.pfarrgemeinde-uder.de. 
Dort finden Sie alle aktuellen Informationen und Gottesdienstplä-
ne für Uder, Birkenfelde, Eichstruth, Fürstenhagen, Lenterode, 
Lutter, Mackenrode, Röhrig, Schönhagen, Steinheuterode, Thal-
wenden und Wüstheuterode. Uns erreichen Sie per

Telefon: 036083 42319
Fax: 036083 51160
E-Mail: info@pfarrgemeinde-uder.de
Internet: www.pfarrgemeinde-uder.de

Öffentliche Bürozeiten in Uder
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bitte alle Termine für 2021, die die Pfarrei betreffen,  
rechtzeitig absprechen.

Beichtgelegenheit für alle Orte
nach Absprache

Taufen
Der 1. Sonntag im Monat ist für Taufen reserviert. Zudem ist es 
möglich, dass Taufen in den Sonntagsgottesdiensten der Orte 
stattfinden können.

Tauftermine im 1. Quartal 2021
10. Januar 2021
6. Februar 2021
7. März 2021

Birkenfelde: St. Leonhard

Gottesdienste sonntags um 10:15 Uhr

Sonntag, 20.12.2020
10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24.12.2020 - Heilig Abend
18:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26.12.2020 - Stephanus
10:15 Uhr Gottesdienst

Wer Elektroniker für Betriebstechnik werden will, hat im kommen-
den Jahr bei der EW Wärme die Chance dazu. Bewerbungen für 
den Ausbildungsstart im August 2021 können derzeit noch abge-
geben werden. Martin Gastrock-Mey von der Personalabteilung 
berät gern alle Interessierten unter 03606/655-139. Online gibt 
es Infos unter www.eichsfeldwerke.de/unternehmensgruppe/kar-
riere.

Das Wetter im Januar  
nach dem hundertjährigen Kalender

01. - 10. es geht wie im vorherigen Monat mit sehr kaltem 
Wetter weiter

11. dieser Tag bringt sehr große Kälte
12. - 18. trübes aber durchaus mildes Wetter
19. sehr kaltes Wetter
20. - 23. sonniges Wetter, das aber trotzdem eine große 

Kälte mit sich bringt
24. - 26. an diesen beiden Tagen wird es stark regnen
27. - 31. Regengüsse, aber recht windstilles Wetter

Wettersprüche
Januarwonne hat weder kraft noch Sonne.

***
Im Januar dickes Eis, im Mai ein üppig Reis.

***
Knarrt im Januar Eis und Schnee,
gibt’s zur Ernt’ viel Korn und Klee.

***
Kommt der Frost im Januar nicht,

zeigt im März er sein Gesicht.
***

Wirft der Maulwurf im Januar,
dauert der Winter bis Mai sogar.

***
Ist Heiligdreikönig sonnig und still,

der Winter vor Ostern nicht weichen will.
***

Neujahrsnacht still und klar, deutet auf ein gutes Jahr.

Zum Geburtstag

die herzlichsten Glückwünsche,  
alles Gute und Gesundheit

Birkenfelde
11.01. 70. Geburtstag Herrn Schneider, Michael

Der Steinsche Platz 139 e

Lutter
04.01. 70. Geburtstag Frau Gunkel, Roswitha

Hauptstraße 81
07.01. 80. Geburtstag Herrn Gampig, Otto

Hauptstraße 81

Mackenrode
24.12. 80. Geburtstag Frau Gille, Ursula

Hauptstraße 4

Röhrig
23.12. 80. Geburtstag Frau Sann, Jutta

Im Winkel 11
28.12. 80. Geburtstag Herrn Nolte, Heinrich

Gasse 13
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Donnerstag, 24.12.2020 - Heilig Abend
16:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26.12.2020 - Stephanus
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
10:15 Uhr Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr
11:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021
10:15 Uhr Gottesdienst

Mackenrode: St. Martin

Gottesdienst im Wechsel mit Wüstheuterode
um 08:45 Uhr oder 10:15 Uhr

Sonntag, 20.12.2020
08:45 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24.12.2020 - Heilig Abend
14:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26.12.2020 - Stephanus
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
10:15 Uhr Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr
09:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021
08:45 Uhr Gottesdienst

Röhrig: St. Elisabeth

Gottesdienst im Wechsel
zwischen samstags um 18:00 Uhr und
sonntags um 08:45 Uhr

Samstag, 19.12.2020
18:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26.12.2020 - Stephanus
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
08:45 Uhr Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr
09:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 16.01.2021
18:00 Uhr Gottesdienst

Schönhagen: St. Michael

Gottesdienste samstags um 18:00 Uhr

Sonntag, 20.12.2020
10:15 Uhr Gottesdienst in Birkenfelde
Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
10:15 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
10:15 Uhr Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr
11:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021
10:15 Uhr Gottesdienst

Eichstruth: Allerheiligen

Gottesdienst abwechselnd

Sonntag, 20.12.2020
08:45 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 16.01.2021
18:00 Uhr Gottesdienst

Fürstenhagen: Hl. Drei Könige

Gottesdienste samstags um 18:00 Uhr

Samstag, 19.12.2020
17:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 02.01.2021 - Heilige Drei Könige
17:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 09.01.2021 - Taufe des Herrn
17:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021
10:15 Uhr Gottesdienst in Lutter

Lenterode: St. Katharina

Gottesdienste sonntags um 08:45 Uhr

Sonntag, 20.12.2020
08:45 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24.12.2020 - Heilig Abend
14:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26.12.2020 - Stephanus
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
10:15 Uhr Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr
09:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021
08:45 Uhr Gottesdienst

Lutter: St. Mauritius

Gottesdienst sonntags um 09:30 Uhr
Bitte kircheneigenen Aushang beachten!

Sonntag, 20.12.2020
10:15 Uhr Gottesdienst



Höhberg-Echo - 11 - Nr. 12/2020

Sonntag, 20.12.2020
10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24.12.2020 - Heilig Abend
16:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26.12.2020 - Stephanus
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
08:45 Uhr Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr
11:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021
10:15 Uhr Gottesdienst

Weitere Aktionen für alle Orte siehe im Aushang oder auf 
der Homepage.

Änderungen vorbehalten!

Evangelische Gemeinden

Wichtige Informationen  
für den Pfarrbereich Arenshausen zum Heiligabend:

In diesem Jahr bitten wir Sie, sich auf Ungewohntes einzulassen, 
Wind und Wetter zu trotzen und sich auf den Weg zu machen, 
um die Weihnachtsbotschaft zu empfangen und von Herzen froh 
zu werden! Dabei sind selbstverständlich die Hygienebestim-
mungen zu beachten. Bitte bringen Sie zu all unseren Heilig-
abendangeboten einen vorbereiteten Zettel mit ihren Kontaktda-
ten (Name, Adresse, Telefonnummer) mit, den wir in einer Box 
sammeln und 4 Wochen sicher aufbewahren und nur im Infekti-
onsfall zur Kontaktnachverfolgung dem Gesundheitsamt überge-
ben, bzw. nach 4 Wochen vernichten. Auch unter freiem Himmel 
setzen Sie bitte Ihre Mund-Nasen-Bedeckung auf. In Vatterode 
wollen wir um 16:30 Uhr beginnen und gemeinsam rund um die 
Kirche unterwegs nach Bethlehem sein. In Uder wird es 4 Stati-
onen rund um die Kirche geben, die in Gruppen von jeweils ca. 
10 Personen nacheinander durchlaufen werden. Im Zeitraum von 
15:00 bis 16:30 Uhr können Sie Ihren Stationsweg beginnen. Ge-
staffeltes Kommen ist also erwünscht um längere Wartezeiten zu 
vermeiden. Wer möchte, kann hier auch eine eigene mitgebrach-
te und mit einem Windschutz versehene Kerze am Friedenslicht 
anzünden und mit nach Hause nehmen. Für die Advents- und 
Weihnachtsfeiertagsgottesdienste empfehlen wir Ihnen, sich im 
Pfarramt oder bei den Kirchenältesten vor Ort anzumelden, da in 
unseren Kirchen nur wenig Plätze auf Abstand vorhanden sind 
und wir niemanden abweisen möchten. Gegebenenfalls könnten 
wir weitere Termine anbieten. Familienplätze lassen sich im Vor-
feld sehr viel besser einrichten, als spontan.
Am Neujahrstag, 01.01.2021, laden wir herzlich zu einem ge-
meinsamen Neujahrsspaziergang mit geistlichen Impulsen nach 
Arenshausen ein. Beginn 14:00 Uhr an der ev. Kirche.

Dietzenrode: Nikolaikirche

Samstag, 26.12.2020
09:00 Uhr Gottesdienst

Uder: Christuskirche

Donnerstag, 24.12.2020
Ab 15:00 Uhr Weihnachts-Stationsweg rund um die ev. Kirche in 

Kleingruppen Beginn bis 16:30 Uhr möglich
Samstag, 26.12.2020
09:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 31.12.2020
16:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst
Samstag, 16.01.2020
18:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 02.01.2021 - Heilige Drei Könige
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
10:15 Uhr Gottesdienst in Birkenfelde
Samstag, 16.01.2021
18:00 Uhr Gottesdienst

Steinheuterode: St. Alban

Gottesdienste sonntags um 08:45 Uhr

Sonntag, 20.12.2020
08:45 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
08:45 Uhr Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr
09:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
10:15 Uhr Gottesdienst in Uder
Samstag, 09.01.2021 - Taufe des Herrn
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021
08:45 Uhr Gottesdienst

Thalwenden: St. Martin

Gottesdienste sonntags um 08:45 Uhr

Sonntag, 20.12.2020
08:45 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26.12.2020 - Stephanus
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
08:45 Uhr Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr
09:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021
08:45 Uhr Gottesdienst

Uder: St. Jakobus

Gottesdienste sonntags um 10:15 Uhr

Sonntag, 20.12.2020
10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24.12.2020 - Heilig Abend
16:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 26.12.2020 - Stephanus
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.12.2020 - Fest der Heiligen Familie
10:15 Uhr Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021 - Neujahr
11:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021 - Heilige Drei Könige
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.01.2021
10:15 Uhr Gottesdienst

Wüstheuterode: St. Bonifatius

Gottesdienst im Wechsel mit Mackenrode
sonntags um 08:45 Uhr oder 10:15 Uhr
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Eventuelle Schäden
Durch die Kartierungsarbeiten werden im Regelfall keine Schä-
den verursacht. Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kom-
men, werden diese durch die TransnetBW GmbH bzw. durch die 
von ihr beauftragten Firmen zeitnah beseitigt oder entsprechend 
den gesetzlichen Regelungen angemessen entschädigt.
Bekanntmachung und Termine
Die Berechtigung zur Durchführung dieser Vorarbeiten ergibt 
sich aus § 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) 
in Verbindung mit § 18 Absatz 5 NABEG. Mit dieser ortsüblichen 
Bekanntmachung werden den Eigentümern und sonstigen Nut-
zungsberechtigten die Vorarbeiten als Maßnahme gemäß § 44 
Absatz 2 EnWG mitgeteilt. Die Kartierungsarbeiten erfolgen in 
der Verwaltungsgemeinschaft Uder im Zeitraum von 04.01.2021 
bis 31.12.2021.
Die betroffenen Grundstücke ergeben sich aus den Flurstücks-
listen und den zugehörigen Planunterlagen. Diese liegen am 
Auslageort der Verwaltungsgemeinschaft Uder zur öffentlichen 
Einsicht zu den Öffnungszeiten

Montag, Mittwoch, 
Donnerstag 09:00 bis 12:00 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
im Bauamt, Zimmer 207, der Verwaltungsgemeinschaft Uder, 
Siedlung 14, 37318 Uder aus. Bitte tragen Sie am Auslageort 
eine Mund-Nase-Bedeckung.
Mitarbeiter der TransnetBW GmbH oder von ihnen beauftragte 
Firmen informieren die von den genannten Maßnahmen berühr-
ten Eigentümern und Nutzungsberechtigten zusätzlich schrift-
lich, sofern im Rahmen der Kartierungen temporäre Installatio-
nen (z.B. Nistkästen oder Lockstöcke) ausgebracht werden.

Kontakt für Rückfragen
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der Kartierungs-
arbeiten stehen Mitarbeiter der TransnetBW GmbH zur Verfü-
gung:
TransnetBW GmbH
Tel.: 0800 3804701
E-Mail: suedlink@transnetbw.de

TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenabschnitt und 
die Konverter in Schleswig-Holstein und Bayern zuständig. In 
den Zuständigkeitsbereich von TransnetBW fallen der südliche 
Trassenabschnitt und der Konverter in Baden-Württemberg.

Flurbereinigungsverfahren Arenshausen-
Leine, Landkreis Eichsfeld
Thüringer Landesamt für 
Bodenmanagement und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Gotha Gotha, den 27.10.2020

Flurbereinigungsverfahren Arenshausen-Leine, 
Landkreis Eichsfeld
Az.: 1-2-0649

Schlussfeststellung

1. Gemäß § 149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch den Ar-
tikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 
2835), wird das Flurbereinigungsverfahren Arenshausen-
Leine, Landkreis Eichsfeld mit den folgenden Feststellungen 
abgeschlossen:
1.1 Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist be-

wirkt.
1.2 Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die 

im Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt 
werden müssen.

1.3 Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind abge-
schlossen.

2. Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung 
an die Teilnehmergemeinschaft Arenshausen-Leine ist das 
Flurbereinigungsverfahren Arenshausen-Leine beendet und 
die Teilnehmergemeinschaft erloschen.

Vatterode: Christuskirche

Sonntag, 24.12.2020
16:30 Uhr Unterwegs nach Bethlehem - Weg rund um die 

Kirche
Samstag, 26.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 31.12.2020
16:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst
Sonntag, 17.01.2020
10:00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Großtöpfer

Weidenbach: Martinskirche

Donnerstag, 24.12.2020 in Weidenbach vor der Kirche
14:00 Uhr Gottesdienst - Heiligabend
Freitag, 25.12.2020 in Weidenbach
09:00 Uhr Gottesdienst - 1. Weihnachtsfeiertag
Donnerstag, 31.12.2020 in Großtöpfer
17:30 Uhr Gottesdienst - Silvester
Sonntag, 03.01.2021 in Weidenbach
09:00 Uhr Gottesdienst

Änderungen sind kurzfristig möglich. Darum rufen Sie gern zeit-
nah im Pfarramt an und erfragen Sie die aktuellen Bestimmun-
gen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr Pfarrer Dr. Florian Zobel
Paradiesweg 2, 37308 Geismar
Telefon: 036082 81780
Fax: 036082 40303
E-Mail: grosstoepfer@kirchenkreis-muehlhausen.de
Internet: www.kirchenkreis-muehlhausen.de

SuedLink: Ankündigung von Kartierungs- 
arbeiten in der Gemeinde Asbach-Sicken-
berg der Verwaltungsgemeinschaft Uder

Die Übertragungsnetzbetreiber 
TransnetBW GmbH und TenneT TSO 
GmbH planen in ihren jeweiligen 
Zuständigkeitsbereichen den Bau 
der erdverlegten Gleichstrom-Ver-
bindung SuedLink. Am 30.11.2020 
hat die Bundesnetzagentur die Bun-
desfachplanung für den Abschnitt C (Bad Gandersheim/Seesen 
bis Gerstungen) von SuedLink nach § 12 Netzausbaubeschleu-
nigungsgesetz (NABEG) abgeschlossen. Im Zuge des Planfest-
stellungsverfahrens finden Kartierungsarbeiten statt. Die biologi-
schen Kartierungen dienen der Ermittlung und Erweiterung der 
Datengrundlage, um die Vereinbarkeit des Gesamtvorhabens mit 
dem Natur- und Artenschutz zu prüfen. Die gewonnenen Daten 
und deren fachliche Bewertung sind Bestandteil der sogenannten 
Unterlagen nach §21 NABEG. Mit den geplanten Untersuchun-
gen ist keine Festlegung für einen Leitungsverlauf verbunden.
Umfang der Kartierungsarbeiten
Die Kartierzeiträume orientieren sich an den verschiedenen 
Lebenszyklen der Fauna und Flora. Auch Art und Umfang der 
Kartierungen sind abhängig von der Art bzw. Artengruppe, die 
kartiert wird und können – je nach Artengruppe – in Form von 
Begehungen und Sichtbeobachtungen, aber auch durch das 
Ausbringen von Lockstöcken oder Hand- und Kescherfängen er-
folgen.
Informationen zu den Kartierungsarbeiten
Für die Kartierungen ist es erforderlich, land- oder forstwirt-
schaftlich genutzte, private und öffentliche Wege und im Einzel-
fall Grundstücke zu betreten und / oder zu befahren. In der Regel 
werden sie zu Fuß durchgeführt und dauern - je nach Ziel der 
Kartierung - zwischen 15 Minuten bis zu mehreren Stunden pro 
Tag.
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derer oder Radfahrer eine hervorragende Sicht auf das südliche 
Eichsfeld, auf den Höhenzug Gobert, auf Rüstungen oder auch 
Pfaffschwende.
Initiatoren für das Projekt sind die HVE Mitgliedsgemeinden Die-
terode und Krombach, sowie der Vorsitzende der Verwaltungsge-
meinschaft Ershausen/Geismar Markus Rippel.
„Wir freuen uns, dass wir die Lebenshilfe Leinefelde für das Pro-
jekt mit ihrer tatkräftigen Unterstützung gewonnen haben.“, so 
HVE Vorsitzender Gerold Wucherpfennig. „Zukunftsorientiert tra-
gen Kooperationen in der Region und die Förderung der ansäs-
sigen Partner dazu bei, das Eichsfeld wirtschaftlich und kulturell 
zu stärken.“
Nehmen sie also Platz und lassen sie das Eichsfeld auf sich wirken!

Ihr Team vom HVE Eichsfeld Touristik e.V.

An Weihnachten denken –  
das Eichsfeld-Spiel verschenken

Das perfekte Geschenk aus der Region,  
für die Region und alle anderen Interessierten

Das Würfelbrettspiel „Eine Runde auf Eichsfelds Grunde“ bietet 
die wunderbare Gelegenheit mal wieder einen spannenden, lus-
tigen oder auch gemütlichen Spieleabend mit der Familie oder 
den Freunden zu verbringen.
„Ausverkauf in kürzester Zeit, garantierter Spaßfaktor und Wis-
sensbereicherung - Das Eichsfeldspiel ist nach wie vor ein 
voller Erfolg und die Nachfrage hoch!“, so der von dem Spiel 
begeisterte HVE-Vorsitzende Gerold Wucherpfennig. Im Dezem-
ber letzten Jahres kam der Würfelspaß mit einer Auflage von 
1.500 Exemplaren auf den Markt und war bereits nach kurzer 
Zeit vergriffen. Auch die zweite Auflage mit 1.200 Stück verkaufte 
sich als Ostergeschenk ebenso schnell. Zunächst mit 55 Frage-
Antwort-Karten konzipiert, gab es mit der zweiten Auflage eine 
Erweiterung der Fragen auf über 100 knifflige und aufschlussrei-
che Karten. Nun wartet die dritte Auflage darauf in die Eichsfeld-
Haushalte einzuziehen.
Die Teilnehmer des Spiels starten an der Burgruine Hanstein, 
anschließend geht es durch das gesamte Eichsfeld, um besten-
falls als Erster und Gewinner nach zahlreichen Stationen den 
Seeburger See, das Auge des Eichsfelds, zu erreichen. Ziel ist 
die Vermittlung von Kenntnissen und Informationen, zu den Se-
henswürdigkeiten, den touristischen und landschaftlichen Be-
sonderheiten sowie über heimat- und landeskundliche Details 
des gesamten Eichsfelds, auf spielerische Art. Außerdem regen 
die Fragekarten dazu an, das eigene Wissen und Erfahrungen in 
das Spiel einzubringen. Nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Erwachsenen lernen hier so Manches dazu.
Damit auch die Kleinen viel über ihre Heimat erfahren, hat der 
HVE schon mit der ersten Auflage alle Grundschulen im Eichs-
feld mit dem Spiel ausgestattet.
Die Spiele sind in der HVE Geschäftsstelle Leinefelde erhältlich, 
können aber auch telefonisch oder online bestellt werden. Außer-
dem in den Buchläden oder Tourismusstellen.
Preis: 17,90 €. Das Zusatzkarten-Set wird voraussichtlich im 
Frühjahr 2021 wieder aufgelegt.
HVE Eichsfeld Touristik e.V.
Conrad-Hentrich-Platz 1
37327 Leinefelde
Tel.: 03 60 5 / 200 676 0
Fax: 03 60 5 / 200 676 6
info@eichsfeld.de, www.eichsfeld.de
Ihr Team vom HVE Eichsfeld Touristik e.V.

Lockdown-Monat November

Mit einfachen Tipps Heizkosten 
sparen

Arbeit im Homeoffice, geschlossene Re-
staurants und Kultureinrichtungen: wir 
verbringen momentan viel Zeit zu Hause. 
Damit die Heizkosten dabei nicht zu sehr 
in die Höhe schießen, hat die Verbrau-
cherzentrale Thüringen fünf Spartipps 
zusammengestellt, die sich schnell und einfach umsetzen las-
sen.

3. Der Verwaltungsgemeinschaft Hanstein-Rusteberg, der Ver-
waltungsgemeinschaft Uder und der Stadt Heilbad Heiligen-
stadt werden die in § 150 FlurbG bezeichneten Unterlagen 
zur Aufbewahrung übergeben.

Gründe:
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in tatsächlicher 
und rechtlicher Hinsicht bewirkt. Das Liegenschaftskataster und 
das Grundbuch wurden nach den Ergebnissen der Flurbereini-
gung berichtigt.
Die gemeinschaftlichen Anlagen sind erstellt und wurden von der 
Gemeinde, in der sie liegen und die sich zur Unterhaltung dieser 
Anlagen verpflichtet hat, übernommen.
Die Kasse der Teilnehmergemeinschaft Arenshausen-Leine wur-
de geprüft und ordnungsgemäß abgeschlossen. Ein Restbetrag 
verbleibt nicht und die Kasse ist aufgelöst.
Die Voraussetzungen zur Schlussfeststellung nach § 149 FlurbG 
liegen somit vor.
Der Verwaltungsgemeinschaft Hanstein-Rusteberg, der Verwal-
tungsgemeinschaft Uder und der Stadt Heilbad Heiligenstadt 
werden
• eine Ausfertigung der Zuteilungskarte,
• Flurstücksverzeichnis Neuer Bestand,
• eine Ausfertigung des textlichen Teiles des Flurbereinigungs-

planes,
• die Nachweise Neuer Bestand ohne Belastungsblätter, die 

gemeinschaftliche und öffentliche Anlagen einschließlich sol-
cher auf Privatgrundstücken nachweisen,

• eine Abschrift der Schlussfeststellung
übersandt.
Die Teilnehmergemeinschaft Arenshausen-Leine hat ihre Aufga-
ben abgeschlossen. Sie wird mit Unanfechtbarkeit der Schluss-
feststellung aufgelöst.
Die beteiligten Behörden und Körperschaften des öffentlichen 
Rechts erhalten eine Abschrift der Schlussfeststellung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb einer Frist von 
einem Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei dem

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement
und Geoinformation,
Flurbereinigungsbereich Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha

einzulegen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf 
dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist.

Im Auftrag
gez. Volker Hartmann
Referatsleiter - Dienstsiegel -

Neue Sitzraufen für das Eichsfeld -  
HVE wirbt Fördermittel ein

Leinefelde. Der Freistaat Thüringen bewilligt 
dem Projekt „Sitzraufen“ Fördermittel für das 
Haushaltsjahr 2020 in Höhe von 3.180,00 
Euro.
Für Wanderer und Radfahren sind sie willkom-
mene Plätze, bei Regen oder starker Sonne 
bieten sie den Naturfreunden Schutz. Außer-
dem erlauben die überdachten Freisitze, sich 
die Zeit zum Ruhen zu nehmen oder laden auf 
ein Picknick ein. Auch sind sie dafür prädesti-
niert, einfach nur mal den Moment, die Land-
schaft und die wunderbare Aussicht zu genießen. Bald können 
die auch als Waldschänken bezeichneten Sitzgruppen an den 
Dieteröder Klippen und an einem passenden Platz um Krombach 
genutzt werden. Von den Dieteröder Klippen aus, hat der Wan-
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- alle unsere Hunde und über 30 Katzen wünschen sich für das 
Jahr 2021 ein liebevolles, neues Zuhause!
Wir bedanken uns bei allen Tierfreunden und Spendern, die uns 
auch in diesem Jahr unterstützt haben, sehr herzlich im Namen 
unserer Tiere. Dieses Weihnachtsfest wird in dieser besonderen 
Zeit anders als in den letzten Jahren sein. Wir wünschen Ihnen 
von Herzen besinnliche und harmonische Feiertage, bleiben Sie 
gesund und kommen Sie gut in ein neues, glückliches Jahr 2021!

Ihr Tierheim Team Heiligenstadt

Ich gehöre in Dein Herz für immer -
aber ich gehöre nicht unter den Weihnachtsbaum!

So erreichen Sie unser Tierheim:
Auf der Rinne 36 b, 37308 Heiligenstadt
Telefon: 03606 6078992
Mobil: 0171 7593863
E-Mail: tierheim-heiligenstadt@gmx.de
Internet: https://tierheim-heiligens.wixsite.com/mobile-

website
Spendenkonto: DE03 8209 4004 0000 1895 53

Wir wünschen Ihnen besinnliche und harmonische Feiertage 
und kommen Sie gut in ein neues, glückliches Jahr 2021!

Fenster und Türen gegen Zugluft abdichten
Gerade hinter alten Fenstern ist in der kalten Jahreszeit oft ein 
unangenehmer Luftzug zu spüren. Schnelle und preisgünstige 
Abhilfe schaffen Schaumstoff- oder Gummidichtungsbänder aus 
dem Baumarkt. Mit ihnen lassen sich Fensterspalten, aber auch 
die Spalten zwischen Tür und Rahmen gegen Zugluft abdichten. 
Für die Ritze unter der Tür empfiehlt sich eine Bürstendichtung, 
die sich Unebenheiten anpasst.
Abstand halten ...
... gilt auch für die Heizung. Möbel, Vorhänge oder der Wäsche-
ständer direkt vor dem Heizkörper sorgen für einen Hitzestau. 
Die Folge: die warme Luft kann sich nicht richtig im Raum aus-
breiten und das Thermostat regelt zu früh ab.
Teppich gegen kalte Füße
Auch wenn Teppiche oder Läufer keine signifikante Dämmwir-
kung entfalten, haben sie zumindest Einfluss auf das Tempe-
raturempfinden. Gerade auf Stein- oder Holzböden erhöhen 
Teppiche die gefühlte Temperatur – natürlich nur, wenn keine 
Fußbodenheizung vorhanden ist.
Auch die Pflanzen sparen mit
Zimmerpflanzen sind nicht nur dekorativ, sondern auch wichtig 
für ein gutes Raumklima. Sie geben mehr als 90 Prozent des 
Gießwassers wieder an die Umgebung ab und erhöhen so die 
Luftfeuchtigkeit. Feuchte Luft fühlt sich nicht nur wärmer an als 
trockene, sondern ist auch eine Wohltat für die Nasenschleim-
häute, die dadurch weniger anfällig für allerlei Viren werden. 
Ideal ist eine Luftfeuchtigkeit von etwa 50 Prozent. Achtung: bei 
dauerhaft höheren Werten droht Schimmelgefahr. Ein Thermo-
Hygrometer hilft, die richtige Balance zu halten.
Wärmekissen statt Heizdecke
Elektrische Heizdecken verbrauchen unnötig viel Strom. Die 
bessere Wahl für alle Frostbeulen und Frierkatzen sind Wärm-
flaschen oder Wärmekissen, zum Beispiel mit Kirschkernen. 
Letztere lassen sich an kalten Abenden schnell in der Mikrowelle 
aufwärmen.
Weitere Fragen zum effizienten Heizen beantworten die Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale Thüringen – derzeit aus-
schließlich telefonisch. Termine können unter den kostenlosen 
Telefonnummern 0800 809 802 400 oder 0361 555140 verein-
bart werden.
Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzen-
trale ist ein Projekt des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie. Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltmi-
nisterium und der Landesenergieagentur ThEGA sind die Bera-
tungen in Thüringen kostenfrei.

Tiere unterm Weihnachtsbaum?
Der Anblick niedlicher kleiner Hunde- und Katzenbabys, süßer 
Kaninchen, Meerschweinchen und anderer Tiere lässt nicht nur 
Kinderherzen höherschlagen. Bei vielen Menschen wird der 
Wunsch geweckt, ein Tier zu Weihnachten zu verschenken. Am 
Anfang ist die Freude meistens groß, häufig jedoch folgt eine 
schnelle Ernüchterung. Jedes Tier erfordert entsprechend sei-
ner Art einen durchaus hohen Aufwand an Zeit für Pflege, Zu-
wendung und Fürsorge. Unüberlegt angeschaffte Tiere werden 
schnell zu einer unerwünschten Last. Deshalb ist es wichtig, vor 
der Anschaffung eines Tieres offen in der Familie auch über die 
Verpflichtungen zu sprechen. Eltern müssen die Verantwortung 
für ein Tier übernehmen, da Kinder häufig schnell den Spaß an 
den notwendigen Pflegearbeiten verlieren. Besonders in Coro-
na Zeiten ist auch bei älteren, alleinstehenden Menschen der 
Wunsch nach einem tierischen Freund bzw. bei Kindern Spielge-
fährten, stark angewachsen.
Verständlich, da Tiere wunderbare Lebensgefährten und Seelen-
tröster sind. Gerade deswegen ist es wichtig, auch die Bedürfnis-
se unserer vierbeinigen Familienmitglieder zu berücksichtigen. 
Wer sich für ein Tier entscheidet, sollte in Ruhe überlegen, wel-
ches Tier wirklich zum eigenen Lebensrhythmus passt - nur so 
kann dauerhaft ein für beide Seiten harmonisches Miteinander 
entstehen. Aus diesen Gründen vermittelt der Tierschutzverein 
keine Tiere zu Weihnachten. Wenn Sie einem Tierheimtier ein 
neues Zuhause geben möchten, können Sie sich gerne vor und 
nach den Feiertagen in unserem Tierheim beraten lassen. Vor 
Ort können Sie bereits erste Kontakte zu ‚Ihrem‘ Tier aufnehmen 
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